
Remis gegen Neckarrems II zum Saisonende
Zweite verliert gegen Dersim

Die für den Saisonausgang nur noch der Form halber auszutragenden Heimspiele gegen 
Dersim Sport Ludwigsburg und VfB Neckarrems II wollte man dennoch nicht 

verschenken . Trotz einiger Ausfälle durch die Hochzeit von Trainer Karl Macionczyk und 
seiner Annette bekam man zwei Mannschaften zusammen. Lautstarker und engagierter 

Coach bei der zweiten war Jürgen Bruckner. Die erste Mannschaft coachte 
Abteilungsleiter Bernd Klostermann, unterstützt von dem mit der Mannschaft strengen 
Peter Seitz. Die Zweite wurde durch Friedrich Kirchner und Claus René Holz, sowie 

später durch Jürgen Keil, alle aus der AH, verstärkt. Dersim konnte erst in der 
Schlußphase den klaren Sieg herstellen. Das Spiel der ersten Mannschaft war wieder 

einmal durch das Vergeben zahlreicher Torchancen geprägt, im zweiten Durchgang gab 
es einige Durchhänger, was die Laufbereitschaft angeht.Schon in der 5. Minute hatte 

Alexander Hoffart eine sehr gute Chance, als er eine weite Flanke von Christian Bleile am 
langen 5'er nahm und gegen den Außenpfosten setzte. In der 9. Minute fehlten nur 

Zentimeter, als Winston Reimers und Alexander Hoffart eine weitere schöne Flanke von 
Christian Bleile freistehend unterliefen. Ein erster Schußversuch von Neckarrems ging in 
der 12. Minute weit drüber. In der 14. Minute zischte eine Direktabnahme am 16-er Eck 

von Kevin Bernal nur knapp am kurzen Pfosten vorbei. Das 0:1 in der 18. Minute 
entsprach nicht dem Spielverlauf. Ein hoher, wenn auch gekonnter, Schlenzer konnte von 
Sven Martens nur noch mit den Fingerspitzen erreicht werden und senkte sich hinter ihm 

ins Netz. In der 20. Minute roch es stark nach Handelfmeter, als Christian Bleile eine 
Gasse von Nadir Ay erlief, am Torwart außen vorbeilief, und das kurze Eck anvisierte. Dort 

rettete ein Abwehrspieler vermutlich mit der Hand. Der Nachschusskracher von Nico 
Haamann flog knapp neben das Tor. Auch in der 28. Minute hatte Nico Haamann eine 

Situation. Er sah, dass der Torwart zu weit draußen war und schoß hoch aufs lange Eck. 
Der Ball setzte auf der Latte auf. In der 29. Minute schoss Neckarrems zum zweiten Mal 

aufs Tor, und Sven Martens musste sich lang machen. Eine Volleydirektabnahme von 
Christian Bleile kurz darauf ging 1/2 Meter daneben. Bereits eine Minute später umtänzelte 
Alexander Hoffart, einen hohen Ball geschickt annehmend seinen Gegenspieler und zog 
Vollspann aus der Luft ab. Leider genau in die Beine des Torwarts. Zum Glück nicht die 

Übersicht hatte in der 32. Minute der 7'er des Gastes, als er ans Außennetz schoss, und in 
der Mitte zwei freistehende Kameraden übersah. In der 34. Minute grätschte Alexander 

Hoffart in eine flache Hereingabe von Christian Bleile, aber der Torwart konnte mit gutem 
Reflex zur Ecke retten. Der Pfosten rettete, als von Neckarrems in der 38. Minute ein 

Schuss aus 14 Metern abgegeben wurde. Nach der Pause ging es zunächst energisch 
weiter. Links setzte der eingewechselte Marco Pietschmann einen Sprint an und gab flach 

zur Mitte, wo Alexander Hoffart vom 5'er knapp daneben setzte. Dann schlich sich der 
Schlendrian ein, sicher auch den unangenehm schwülen Temperaturen geschuldet. Peter 

Seitz regte sich am Spielfeldrand auf, dass der älteste Spieler, Fatih Yildirim jetzt 
läuferisches Vorbild war. In der 53. Minute rettete Sven Martens mit einer guten Parade, 
als wir über links auskombiniert wurden. Auch in der 58. Minute musste er tauchen, um 
Schlimmeres zu verhindern. Erst in den letzten Minuten war wieder der Wille erkennbar, 
vielleicht wenigstens noch einen Punkt holen zu wollen. In der 80. Minute gelang Kevin 
Bernal und Nico Haamann links ein schöner Doppelpass, und ersterer schlenzte aus 25 

Metern haarscharf über das entfernte Tordreieck. Das Bemühen wurde in der letzten 
Spielminute belohnt, als Alexander Hoffart über den Umweg Pfosten zum 1:1 traf. 

Wenigstens das ! Dennoch ist es natürlich wieder so gewesen, dass wir in der 
Schlußphase der Saison stark nachlassen. Zwei Remis aus den letzten 5 Spielen sind 

aber immerhin eine Verbesserung zu den Vorjahren.



TSV:
Martens; Balaman; Darvas; Sauseng; Hoffart; Reimers; Haamann; Bleile; Yildirim; Ay; 

Bernal
eingewechselt:

Tasdemir (46.) für Ay; Pietschmann (46.) für Darvas

Die zweite Mannschaft bot im ersten Durchgang die Altrecken Claus René Holz und 
Friedrich Kirchner auf, wobei letzterer mit einem artistischen Fallrückzieher, der knapp 

drüber ging, Pech hatte. Dersim führte zur Pause mit 1:0 schmeichelhaft. In der 50. Minute 
erwischten Ahmed Derouiche und Philip Brodhagen einen vom rechts durchgelaufenen 

Dennis Brüstle schön zurückgelegten Ball direkt nacheinander nicht richtig. In der 55. 
Minute bekamen wir einen Handelfmeter zugesprochen, und Interims-Coach Jürgen 

Bruckner (der sehr lautstark und engagiert agierte) beorderte den als Feldspieler 
eingesetzten Benjamin Loparco zum Elfmeterpunkt. Sicher verwandelte dieser zum 1:1. 

Dersim ließ erst gegen Ende der Partie erkennen, dass sie in der Tabelle oben angesiedelt 
sind. Dennoch war das 1:2 in der 70. Minute aber eher dem Umstand geschuldet, dass 

einer unserer Spieler seine Stutzen richtete, anstatt mit zurückzulaufen. Ein kurioser 
Pressschlag von Alper Uzbek und Dennis Brüstle am 5'er verhinderte in der 75. Minute 

den erneuten Ausgleich. Nachdem zunächst noch der Pfosten rettete, fielen in der 78. und 
79. Minute die überflüssigen Treffer zum 1:3 und 1:4.

TSV:
D. Roßnagel; Tasdemir; Uzbek; S. Lang; Lipp; Loparco; Holz; Brüstle; Kirchner; Derouiche

eingewechselt:
Dudziak, Brodhagen (46.) für Holz, Kirchner; Keil (57.) für Lang 


